
iINassen 1St gelungen, dıe Darstellung 1St Das Jahrbuch „Kirche 1M Osten“ (Bd
auch 1n sprachlicher Hiınsıcht flüssıg un enthält wiederum ine Fülle
ansprechend. Be1 der Knappheıt des ZUr. theologischer un kırchlicher Abhandlun-
Verfügung stehenden Raums 1St dıe Aus- geCnN AUS dem osteuropäischen Bereich
wertung der nNEeUEeTeN Forschung eine Na einem Nachruf autf Athenagoras
erkennenswerte Leistung. Gelegentlich Stupperich) un! einer Würdigung des
wırd vereinfacht, be1 dem ersten polnıschen Kirchenhistorikers Oskar Bar-
Abendmahlsstreıt 1m Jh 47) der te]l anliäißlich se1nes Geburtstages
bei der Darstellung der Auswirkungen Wrzecionko) untersucht Hans- Jürgen
des Investiturstreıites. Besonders plastisch Ruppert 1in einem überaus lesenswerten
1STt der Abschnitt ber die Scholastik, der Beitrag „Das Prinzıp der Sobornost’
eıne auch dem „Laien“ verständliche, der russıschen Orthodozxie“ 1n seinem
esbare UÜberschau bietet. Schwierige Pro- Spannungsverhältnis 7zwischen Geist un
eme, W1e€e dıe Frage nach Luthers Institution. Es olgt der Z7zweıte 'Teıl der
reformatorischer Erkenntnis, können „Gesellschaften undDarstellung VO  3
ohl nıcht anders als 1m Sınne einer Ent- Vereinigungen tür Interkommunion ZW1-
taltung VO  «} möglıchen Standpunkten schen den Anglikanıischen und Orthodo-

y<  3 Kirchen“ vVon Ralph Ruthenbergwerden un verbieten Aus-
schließlichkeitsurteile. Dennoch konnte eın bisher kaum behandeltes un: bekann-
ıch bei Bäaumers Luther-Kapıtel mehr- tes Thema Der Artikel VO Wilhelm
fa nıcht folgen. Der kritischen and- Kahle „Ivan S1IN1Ns Reiseaufzeich-
bemerkungen des evangelıschen Heraus- Nungsen AUN Deutschland“ 1St ıcht 1Ur

gebers hätten mehr se1ın können. Die „eIn Beıtrag ZUr russisch-orthodoxen
Lutherwürdigung Baumers hebt e1nN- Theologiegeschichte 1mM Jahrhundert  c
seit1g autf Luthers Stellung Zu Papst- sondern gewährt auch einen überaus 1N-
Iu: ab, seiner religiös-theologischen In- te Einblick 1n das kirchliche un!:
tu1t10n und Konzeption ware öku- theologische Leben Deutschlands 1n den
menıschem Aspekt mehr abzugewinnen sechziger Jahren des vorıgen ahrhun-
SCWESCH. Im Vergleich Luther wird derts. Eın verhältnismäfßig For-
auch Calvın sechr eingehend gewürdigt. schungsgebiet eröftnet die Untersuchung

oibt keinen vergleichbaren VO Ernst Christoph Suttner „Rumänıi-
Überblick 1in den bekannten kırchen- sche Katechismen“. Die Reihe der Auf-
geschichtlichen Handbüchern.‘“‘ Demgegen- Sat7ze wırd abgeschlossen durch Arnold
ber fällt der Abschnitt ber die katho- Starke „Nikolaus Radziwills Rut Z
lısche Retform un Gegenreformation, Retormatıion 1N seıner Wıdmung der

Einschlufß des Ignatıus VO  —$ Loyola, Brester Bibel König Sıgismund AU-
knapp Aaus. Insgesamt haben WIr Zust VO: Polen  «

mıiıt eıner sehr empfehlenswerten Gemeın-
schaftsleistung iun Bertold Spuler x1bt 1n der „Chronik“

eine Übersicht 95  e morgenländischenFriedrich Wiilhelm Kantzenbach Kirchen seıt 1965 womıt Iso ber den
herkömmlichen Rahmen des Jahrbuchs

Kirche ım Osten Studien ZUur OSTeEeUrO- hinausgegangen WIFr:! d Eınıge Buchbespre-
päıschen Kirchengeschichte und Kır- chungen runden W1e immer das Jahrbuch
chenkunde In Verbindung mit dem ab, für dessen sachkundige Betreuung
Ostkircheninstitut herausgegeben VO  - durch jetzt anderthalb Jahrzehnte WIr
Robert Stupperich. Band 1973 dem Herausgeber aufrichtig ankbar seın
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